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Te il A: Pla n ze ich nung Pla nze ich e n e rk lärung
1. Z e ich n e risch e  Fe s ts e tzung
Pla n ungs re ch tlich e  Fe s ts e tzung
n a ch §9 Ba uGB, Ba uNVO  un d  Pla n zV

S ta n d der ALK: 10.10.2016

Bebauungsplan ALT614 

"Am Hügel" 

 

2. Entwurf 
 

 

 

 
 
 
 
 

   Maßstab: 1 : 500     Datum: 04.04..2017   Planausschnitt unmaßstäblich               Nachdruck oder Vervielfältigung verboten 

 

Art der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

A Anzahl der Vollgeschosse, Höchstmaß
Anzahl der Vollgeschosse (zwingend)

Ç geschlossene Bauweise

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

Baulinie (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Bau GB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Bau GB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Verkehrsflächen und der Anschluss anderer Flächen an die Verkehrsflächen 
(§ 9 (1) Nr. 11 BauGB)

Straßenverkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

*) Einfahrtsbereich

J Traufhöhe als Mindestmaß in Metermin.

J Traufhöhe als Höchstmaß in Metermax.

L Oberkante Gebäude als Mindestmaß in Metermin.

L Oberkante Gebäude als Höchstmaß in Metermax.

Grundflächenzahl, Höchstmaß

 
Es wird b eschein igt, da ss die Flurstücke m it ihren  Gren zen  un d Bezeichn un gen  a ls Grun dla ge für die 
geom etrischen  Festlegun gen  der n euen  städteb a ulichen  Pla n un g m it dem  L iegen scha ftska ta ster n a ch dem  
S ta n d vom                             üb erein stim m en . 
 
Erfurt, den                                                        
 

T hürin ger L a n desa m t für Verm essun g un d Geoin form a tion 
Ka ta sterb ereich Erfurt 

 
 

 
 
 
Pla nve rf a s s e r: 
 

 
       Am t für S ta dten twicklun g un d S ta dtpla n un g        
       Löb erstra ße 34, 99096 Erfurt  
 

    

 

 

 

GRZ 0,6

Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO)Á

z. B.

MI 1-2 Mischgebiete (§ 6 BauNVO)

Anpflanzungen und Bindungen für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und 
sonstige Bepflanzungen 
( § 9 (1) Nr. 25 BauGB)

Anpflanzungen von Bäumen (§ 9 Abs.1 Nr. 25 a BauGB)

Erhaltung von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b und BauGB)

 Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Grünanlage (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)ºR

Öffentliche Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Zweckbestimmung:

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Sonstige Planzeichen

Zweckbestimmung:
St Stellplätze

LH min. Lichte Höhe der Auskragung in Meter

 
      R e ch tsgrun d la ge n              
 

1. Ba uge s e tzbuch (Ba uGB) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  23. S eptem b er 2004 (BGBl. I S . 
2414), zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom  20. Oktob er 2015 (BGBl. I S . 1722)   

2. Ve ro rd nung übe r d ie  ba ulich e  Nutzung d e r Grun d s tück e  (Ba unutzungs ve ro rd n ung - Ba uNVO ) 
i.d.F. vom  23.01.1990 (BGBl. I S . 132), zuletzt geän dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  11.06.2013 
(BGBl. I S . 1548)  

3. Th üringe r Ba uo rd n ung vo m  13. März 2014 (GVBl.S. 49), zuletzt geän dert durch da s Erste Gesetz 
zur Än derun g der T hürin ger Ba uordn un g vom  22. März 2016 (GVBl. S . 153) 

 
4. Ve ro rd nung übe r d ie  Aus a rbe itung d e r Ba ule itp län e  un d  d ie  Da rs t e llung d e s Pla n in h a lts 
(Pla nze ich e nve ro rd nung 1990 - Pla nzV 90) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S . 58), geän dert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom  22.07.2011 (BGBl. I S . 1509)  

5. Th üringe r Ge m e in d e - un d  La n d k re is o rd nung (Th üringe r Ko m m un a lo rd nung - Th ürKO ) i.d.F. der 
Neub eka n n tm a chun g vom  28.01.2003 (GVBl. S . 41), zuletzt geän dert durch Artikel 1  des T hürin ger 
Gesetzes zur Än derun g der ha usha ltsrechtlichen  Bestim m un gen  zur en ergetischen  S a n ierun g un d 
weiterer kom m un a lrechtlicher Bestim m un gen  vom  14.12.2016 (GVBl. 558) 

 
S ta n d: 09.01.2017 

Ve rf a h re n sve rm e rk e  zur Aufs t e llung d e s Be ba uungs p la n e s  
ALT614 "Am  Hüge l"  

 im  be sch le un igte n Ve rf a h re n ge m äß § 13a  Ba uGB 

Der S ta dtra t ha t a m  24.11.2010 den  Beschluss Nr. 1396/10 üb er die Aufstellun g des Beb a uun gspla n es der 
In n en en twicklun g AL T 614 "Am  Hügel" im  b eschleun igten  Verfa hren  gem äß §13a  Ba uGB gefa sst. Der Be-
schluss wurde im  Am tsb la tt der L a n desha uptsta dt Erfurt Nr. 21 vom  31.12.2010 ortsüb lich b eka n n t gem a cht. 
Von  der frühzeitigen  Un terrichtun g un d Erörterun g n a ch § 3 Ab s. 1 un d § 4 Ab s. 1 wird gem äß § 13a  Ab s. 2 
Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 1 Ba uGB a b gesehen .  
Die Öffen tlichkeit kon n te sich im  Z eitra um  vom  10.01.2011 b is 21.01.2011 gem äß § 13a  Ab s. 3 Nr. 2 Ba uGB 
üb er die a llgem ein en  Z iele un d Z wecke sowie die wesen tlichen  Auswirkun gen  der Pla nun gen  un terrichten  un d 
zur Pla n un g äußern . Ort un d Da uer der Un terrichtun g sin d im  Am tsb la tt der L a n desha uptsta dt Erfurt Nr. 21 
vom  31.12.2010 ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden . 
Der S ta dtra t Erfurt ha t m it Beschluss Nr. 1511/12 a m  13.02.2014 den  En twurf des Beb a uun gspla n es m it Be-
grün dun g geb illigt un d gem . § 13a  Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m .  § 13 Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m .§ 3 Ab s. 2 Ba uGB dessen  öf-
fen tliche Auslegun g b eschlossen . 
Der En twurf des Beb a uun gspla n es ein schließlich T extfestsetzun g ha t gem äß § 13a  Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m .  § 13 
Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m . § 3 Ab s. 2 S a tz 1 Ba uGB m it Begrün dun g in  der Z eit vom  17.03.2014 b is zum  17.04.2014 
zu jederm a n n s Ein sicht öffen tlich a usgelegen . 
Ort un d Da uer der öffen tlichen  Auslegun g sin d gem . § 13a  Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m .  § 13 Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m . § 3 
Ab s. 2 S a tz 2 Ba uGB im  Am tsb la tt der L a n desha uptsta dt Erfurt Nr. 4 vom  07.03.2014 ortsüb lich b eka n n t ge-
m a cht worden . 
Die von  der Pla n un g b erührten  Behörden  un d son stiger T räger öffen tlicher Bela n ge sin d gem äß § 13a  Ab s. 2 
Nr. 1 i.V.m .  § 13 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m . § 4 Ba uGB m it S chreib en  vom  07.03.2014 zur Ab ga b e ein er S tellun g-
n a hm e a ufgefordert worden . 
Der S ta dtra t Erfurt ha t m it Beschluss Nr.            a m                    den  2. En twurf des Beb a uun gspla n es m it Be-
grün dun g geb illigt un d gem . § 13a  Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m .  § 13 Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m .§ 3 Ab s. 2 Ba uGB dessen  öf-
fen tliche Auslegun g b eschlossen . 
Der 2. En twurf des Beb a uun gspla n es ein schließlich T extfestsetzun g ha t gem äß § 13a  Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m .  § 
13 Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m . § 3 Ab s. 2 S a tz 1 Ba uGB m it Begrün dun g in  der Z eit vom               b is zum               zu 
jederm a n n s Ein sicht öffen tlich a usgelegen . 
Ort un d Da uer der öffen tlichen  Auslegun g sin d gem . § 13a  Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m .  § 13 Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m . § 3 
Ab s. 2 S a tz 2 Ba uGB im  Am tsb la tt der L a n desha uptsta dt Erfurt Nr.     vom              ortsüb lich b eka n n t gem a cht 
worden . 
Die von  der Pla n un g b erührten  Behörden  un d son stiger T räger öffen tlicher Bela n ge sin d gem äß § 13a  Ab s. 2 
Nr. 1 i.V.m .  § 13 Ab s. 2 Nr. 3 i.V.m . § 4 Ba uGB m it S chreib en  vom               zur Ab ga b e ein er S tellun gn a hm e 
a ufgefordert worden . 
Der S ta dtra t Erfurt ha t a m                  den  Beb a uun gspla n  gem . § 10 Ab s. 1 Ba uGB i.V.m . § 83 Ab s. 2 T hürBO 
un d §§ 19, 2 T hürKO a ls S a tzun g 
 

BESCHLO SSEN 
 
Erfurt, den  
 

Ob erb ürgerm eister 
 

 Der Beb a uun gspla n  ein schließlich der T extfestsetzun g ist gem äß § 21 Ab s. 3 T hürKO b ei der R echtsa uf-
sichtsb ehörde vorgelegt worden . Die S a tzun g wurde n icht b ea n sta n det. 
 
 
Erfurt, den  
 

Ob erb ürgerm eister 
 
Die Üb erein stim m un g des textlichen  un d zeichn erischen  In ha lts dieses Beb a uun gspla n es m it dem  W illen  der 
S ta dt Erfurt sowie die Ein ha ltun g des gesetzlich vorgeschrieb en en  Verfa hren s zur Aufstellun g des Beb a u-
un gspla n es werden  b ekun det. 
 

AUSFER TIGUNG 
 
 
Erfurt, den  
 

L a n desha uptsta dt Erfurt 
A.Ba usewein  

Ob erb ürgerm eister 
 
Der Beb a uun gspla n  wurde gem äß § 10 Ab s. 2 Ba uGB im  Am tsb la tt der L a n desha uptsta dt Erfurt 
Nr.       vom                  m it dem  Hin weis ortsüb lich b eka n n t gem a cht, da ss der Beb a uun gspla n  währen d der 
Öffn un gszeiten  des Ba uin form a tion sb üros der S ta dtverwa ltun g Erfurt von  jederm a n n  ein gesehen  werden  
ka n n . 
Mit dieser Beka n n tm a chun g wurde der Beb a uun gspla n  
 

R ECHTSVER BINDLICH 
 
 
Erfurt, den  
 

Ob erb ürgerm eister 
 
 

 

2. Z e ich n e risch e  Hinwe is e  un d  Pla nze ich e n
    o h n e  Fe s ts e tzungsch a ra k t e r 
 

Vorhandene Gebäude 

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer 128/7 

Flurgrenze 

Höhenlage des vorhandenen Geländes als 
Höhenpunkte in Meter ü. NHN 191.50 . 

: : : : : :
Mit Geh- und Fahrrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Festsetzung nach § 9 Abs. 4 BauGB i.V. mit § 88 Abs. 1 ThürBO 
 

Flachdach FD 
Satteldach S D 

! ! ! ! !
Abgrenzung des Maßes der Nutzung und der Bauweise innerhalb eines Baugebietes 
(§ 16 Abs. 5 BauNVO)

:::::: GF

Dachneigung als Mindest- und Höchstmaß0°-5°

0°- 5°

Besonderer Nutzungszweck von Flächen, der durch besondere städtebauliche Gründe 
erforderlich wird (§ 9 Abs. 1 Nr. 9 BauGB)

 
 

Maßlinie, Maßzahl in Meter 8,00 

PARKHAUS
Besonderer Nutzungszweck:
Parkhaus

F

¡

¢

# # # # # # # Auskragung

Te il B: Te xtlich e  Fe s ts e tzunge n 
Pla nungs re ch tlich e  Fe s ts e tzunge n n a ch § 9 Abs. 1 un d  3 Ba uGB 
 

 Nr.  Fe s ts e tzung  Erm äch tigung  

 1  Art d e r ba ulich e n  Nutzung  § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB  

   Für d ie  Mischge bie t e  (MI 1a , MI 1b un d  MI 2b) wird  f e s tge -
s e tzt: 

   

 1.1  Die n a ch § 6 Ab s. 2 Nr. 6, 7 un d 8 Ba uNVO a llgem ein  zulässigen  
Ga rten b a ub etrieb e, T a n kstellen  sowie Vergn ügun gsstätten  im  
S in n e des § 4a  Ab s. 3 Nr. 2 Ba uNVO sin d n icht zulässig. 

 § 1 Ab s. 5 Ba uNVO  

 1.2  Die n a ch § 6 Ab s. 2 Nr. 4 Ba uNVO a llgem ein  zulässigen  son sti-
gen  Gewerb eb etrieb e sin d n ur a usn a hm sweise zulässig. 

 § 1 Ab s. 5 Ba uNVO  

 1.3  Die n a ch § 6 Ab s. 3 Ba uNVO a usn a hm sweise zulässigen  Ver-
gn ügun gsstätten  sin d n icht zulässig. 

 § 1 Ab s. 6 Nr. 1 Ba uNVO  

       

   Für d a s Mischge bie t MI 2a , wird  f e s tge s e tzt:    

 1.4  Für da s Mischgeb iet MI 2a  wird der b eson dere Nutzun gszweck 
"Pa rkha us" festgesetzt. Da s Mischgeb iet MI 2a  dien t der Un ter-
b rin gun g ein es öffen tlich n utzb a ren  Pa rkha uses. Es ist ein  Pa rk-
ha us m it ein er Min desta n za hl von  250 S tellplätzen  un d ein er m a -
xim a len  S tellpla tzza hl von  400 S tellplätzen  a llgem ein  zulässig. 

 § 1 Ab s. 1 Nr. 9 Ba uGB  

       

   Für d a s Allge m e in e  Wo h nge bie t WA wird  f e s tge s e tzt:    

 1.5  Die n a ch § 4 Ab s. 2 Nr. 2 Ba uNVO a llgem ein  zulässigen  die der 
Versorgun g des Geb iets dien en den  L äden , S cha n k- un d S peise-
wirtscha ften  sowie n icht stören den  Ha n dwerksb etrieb e sin d n ur 
a usn a hm sweise zulässig. 

 § 1 Ab s. 5 Ba uNVO 
 

 

 1.6  Die n a ch § 4 Ab s. 3 Nr. 2, 3, 4, 5 Ba uNVO a usn a hm sweise zu-
lässigen  son stige n icht stören de Gewerb eb etrieb e, An la gen  für 
Verwa ltun gen , Ga rten b a ub etrieb e un d T a n kstellen  sin d n icht zu-
lässig. 

 § 1 Ab s. 6 Nr. 1 Ba uNVO  

       

 2  Ma ß d e r ba ulich e n  Nutzung  § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB  

 2.1  Die festgesetzte zulässige GR Z  da rf in  den  Mischgeb ieten  MI 1b , 
MI 2a  un d MI 2b  a b weichen d von  § 19 Ab s. 4 S a tz 2 Ba uNVO 
durch T iefga ra gen  b is zu ein er Grun dflächen za hl von  1,0 üb er-
schritten  werden . 

 §19 Ab s. 4 S a tz 3 Ba uNVO  

 2.2  Die Ob erka n te des Fußb oden s Erdgeschoss a m  R ohb a u wird in  
dem  MI 1a  zwischen  0 un d 0,5 m  üb er der a n gren zen den  S tra -
ßen verkehrsfläche festgesetzt. Die lichte Min desthöhe für da s 
Erdgeschoss wird m it 4m  festgesetzt. 

 § 9 Ab s. 3 S a tz 1 Ba uGB  

 
 2.3  Bezugseb en e für die festgesetzten  Höhen  ist die Höhe der a n  da s 

jeweilige Ba ugrun dstück a n gren zen den  S tra ßen verkehrsfläche. 
Gem essen  wird in  W a n dm itte der der S tra ßen verkehrsfläche zu-
gewa n dten  Geb äudeseite. Als un terer Bezugspun kt gilt die Ob er-
ka n te der S tra ßen verkehrsfläche, die der Geb äudem itte a m  
n ächsten  liegt. 

 §18 Ab s.1 Ba uNVO 
 

 

 2.4  Als T ra ufhöhe wird der S chn ittpun kt der Da chha ut m it der Au-
ßen wa n d defin iert.  

 §18 Ab s.1 Ba uNVO 
 

 

 2.5  Ausn a hm sweise ist in  dem  MI 1a , MI 1b  un d W A a b weichen d von  
der festgesetzten  An za hl der Geschosse die Ein ordn un g ein es 
weiteren  Geschosses a ls S ta ffelgeschoss zulässig, wen n  da durch 
die Ob erka n te Geb äude n icht üb erschritten  wird.  

 § 9 Ab s. 3 S a tz 1 Ba uGB  

       

 3  Ba uwe is e  un d  übe rba uba re  Grun d s tück s f läch e  § 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB  

 3.1  Im  Allgem ein en  W ohn geb iet W A un d im  Mischgeb iet MI 2b  ist die 
Üb erschreitun g von  Ba ugren zen  durch Ba lkon e in  ein er T iefe von  
m a xim a l 1,50 m  a usn a hm sweise zulässig. 

 § 23 Ab s. 3 Ba uNVO  

 3.2  Durch S ta ffelgeschosse a n  Geb äudeseiten , die durch Ba ulin ien  
festgesetzt sin d, ist ein  R ücksprun g von  m in desten s 3,00 m  von  
der Ba ulin ie ein zuha lten . 

 § 23 Ab s. 2 Ba uNVO  

       

 4  Fläch e n fü r Ne be n a n la ge n , Ga ra ge n  un d  Ste llp lätze  m it 
ih re n  Ein f a h rt e n 

 § 9 Abs. 1 Nr. 4 Ba uGB  

 4.1  Hochb a uliche Neb en a n la gen  sin d in  dem  Allgem ein en  W ohn ge-
b iet W A un d in  dem  MI 2b  n ur in n erha lb  der üb erb a ub a ren  
Grun dstücksfläche zulässig. Ausgen om m en  hiervon  sin d S piela n -
la gen .  
Ausn a hm sweise sin d in  dem  Allgem ein en  W ohn geb iet W A un d in  
dem  MI 2b  a ußerha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstücksfläche in -
n erha lb  der rückwärtigen  Grun dstücksb ereiche hochb a uliche Ne-
b en a n la gen  gem . § 14 Ab s.1 Ba uNVO b is zu ein er Grun dfläche 
von  10 m ² zulässig. 

 § 14 Ab s.1 S a tz 3 Ba uNVO  

 4.2  In  dem  Allgem ein en  W ohn geb iet W A sin d ob erirdische offen e 
S tellplätze un d Ca rports un zulässig. Ob erirdische Ga ra gen  sin d in  
die Ha uptb a ukörper zu in tegrieren . 

 §12 Ab s. 6 Ba uNVO  

 4.3  Ein - un d Ausfa hrten  für Ga ra gen  m it m ehr a ls 10 S tellplätzen  sin d 
in  dem  MI 2a  n ur in n erha lb  des in  der Pla n zeichn un g festgesetz-
ten  Ein - un d Ausfa hrtsb ereiches zulässig. 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 4 Ba uGB  

 4.4  Ein - un d Ausfa hrten  für Ga ra gen  un d S tellplätze sin d in  dem  
Mischgeb iet MI 1 n ur in n erha lb  des in  der Pla n zeichn un g festge-
setzten  Ein - un d Ausfa hrtsb ereiches zulässig. 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 4 Ba uGB  

 4.5  In n erha lb  der für S tellplätze festgesetzten  Fläche S T  sin d offen e 
S tellplätze zulässig. Ga ra gen  un d hochb a uliche Neb en a n la gen  
sin d un zulässig. 

 § 14 Ab s. 1 S a tz 3 Ba uNVO 
u. §12 Ab s. 6 Ba uNVO 

 

 
 5  Ma ßn a h m e n zum  Schutz, zur Pfle ge  un d  zur En twick-

lung vo n Bo d e n , Na tur un d  La n d sch a f t 
 § 9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB  

 5.1  Ob erflächen b efestigun gen  a uf den  n icht üb erb a ub a ren  Grun d-
stücksflächen  sin d n icht m it vollversiegeln den  Ob erflächen m a teri-
a lien  wie z. B. Aspha lt, Verb un dpfla ster, a uszub ilden . 

   

 5.2  Für a lle n eu zu pfla n zen den  Bäum e im  Bereich der S tra ßen ver-
kehrsflächen  ist da uerha ft ein  durchwurzelb a rer R a um  von  m in -
desten s 12 m ³ b ei ein er Breite von  m in desten s 2 m  un d ein er T ie-
fe von  m in d. 1,5 m  zu gewährleisten . Die W urzelb ereiche sin d 
durch geeign ete Ma ßn a hm en  da uerha ft luft- un d wa sserdurchläs-
sig zu erha lten  

   

 5.3  T iefga ra gen  oder T eile von  T iefga ra gen , die n icht üb erb a ut sin d, 
sin d m it ein er m in desten s 0,80 m  sta rken , vegeta tion sfähigen  Er-
düb erdeckun g zu versehen  un d zu b egrün en . Da b ei da rf die Hö-
hen la ge dieser Erdüb erdeckun g die Höhe des vorha n den en  Ge-
län des n ur a usn a hm sweise üb erschritten  werden , soweit die Hö-
hen la ge des Gelän des der direkt a n gren zen den  Na chb a rgrun d-
stücke ein geha lten  wird.  

   

 5.4  Die Fla chdächer a ller b a ulichen  An la gen  sin d da uerha ft un d flä-
chen decken d m in desten s exten siv zu b egrün en , sob a ld ihre Flä-
che 30 m ² üb erschreitet. Ausgen om m en  da von  sin d Flächen , die 
für techn ische Aufb a uten  un d An la gen  zur S ola ren ergien utzun g in  
An spruch gen om m en  werden  sowie Da chterra ssen . 

   

       

 6  Mit Ge h - un d  Fa h rre ch te n  zu be la s t e n d e  Fläch e n  § 9 Abs. 1 Nr. 21 Ba uGB  

 6.1  In n erha lb  der zeichn erisch festgesetzten  m it Geh- un d Fa hrrech-
ten  zu b ela sten den  Fläche ist ein  Geh- un d Fa hrrecht zugun sten  
der An lieger der Flurstücke 139/1; 139/2; 139/3; 139/5 un d 139/6 
der Flur 123 in  der Gem a rkun g Erfurt – Mitte m it ein er lichten  
Breite von  m in desten s 5,6 m  zu sichern .  

   

       

 7  Ve rwe n d ungsve rbo t be s tim m t e r luf tve run re in ige n d e r   
Sto f f e  

 § 9 Abs. 1 Nr. 23 Ba uGB  

 7.1  In  Feuerun gsa n la gen , die n a ch In kra ftsetzun g des Beb a uun gs-
pla n es n eu errichtet oder verän dert werden , dürfen  kein e flüssi-
gen  un d festen  Bren n stoffe verb ra n n t werden .  

   

       

 8  Vo rk e h runge n zum  Schutz vo r sch äd lich e n  Um we lt-
a uswirkunge n 

 § 9 Abs. 1 Nr. 24 Ba uGB  

   Für d a s Mischge bie t MI 2a , be s o n d e re r Nutzungszwe ck 
"Pa rk h a us" we rd e n f o lge n d e  Ma ßn a h m e n f e s tge le gt:  

   

 8.1  Der Ein - un d Ausfa hrtsb ereich des Pa rkha uses ist in  Aspha lt oder 
gleichwertigen  lärm a rm en  Belägen  a uszub ilden . Erforderliche 
R a m pen  sin d ein zuha usen . Im  Fa hrb ereich a n geordn ete R in n en  
sin d n a ch dem  S ta n d der L ärm m in derun gstechn ik lärm a rm  a us-
zub ilden .  

   

 

 8.2  Durch b a uliche S cha llschutzm a ßn a hm en  wie die Ausgesta ltun g 
der Decken  un d W än de m it a b sorb ieren den  Ma teria lien , die teil-
weise b zw. vollstän dig geschlossen e Ausführun g von  Fa ssa den  
oder in  ihrer W irkun g vergleichb a rer Ma ßn a hm en  ist sicherzustel-
len , da ss durch diese Ma ßn a hm en  in sgesa m t ein e S cha llpegel-
m in derun g erreicht wird, die es erm öglicht, da ss a n  den  b en a ch-
b a rten  schutzb edürftigen  Beb a uun gen  die m a ßgeb en den  Im m is-
sion srichtwerte n a ch Nr. 6.1 der T A L ärm  n icht üb erschritten  wer-
den . Der Na chweis ist im  R a hm en  des n a chgela gerten  Ba uge-
n ehm igun gsverfa hren s zu erb rin gen . 

   

 8.3  Nicht üb erda chte Ga ra gen geschosse sin d un zulässig.    

 8.4  Durch b a uliche un d techn ische Vorkehrun gen  wie Ab schirm b len - 
den  b zw. die Ausb ildun g der Fa ssa den , ist sicherzustellen , da ss 
kein  S chein werferlicht a us Ga ra gen geschossen  un d deren  Z u- 
un d Ab fa hrten  a ußerha lb  der jeweiligen  b a ulichen  An la ge drin gen  
ka n n . 

   

       

   Für d ie  Mischge bie t e  (MI 1a , MI 1b un d  MI 2b) un d  d a s Allge -
m e in e  Wo h nge bie t WA we rd e n f o lge n d e  Ma ßn a h m e n f e s tge -
le gt:  

   

 8.5  Bei W ohn geb äuden  sin d die W ohn un gsgrun drisse so zu gesta l-
ten , da ss Fen ster von  S chla f- un d Kin derzim m ern , die zur R a um -
b elüftun g b en ötigt werden , zu der den  L ärm quellen  der S tra ßen -
verkehrsfläche a b gewa n dten  S eite orien tiert werden  kön n en . Ein -
zim m erwohn un gen  sin d wie S chla f- un d Kin derzim m er zu b eurtei-
len . Da von  ka n n  a b gewichen  werden , wen n  für diese R äum e 
scha lldäm m en de L üftun gsein richtun gen  oder a n dere geeign ete 
Ma ßn a hm en  vorgesehen  werden , die ein e a usreichen de Belüf-
tun g gewährleisten .  

   

 8.6  S cha n k- un d S peisewirtscha ften  sin d n ur in  geschlossen en  R äu-
m en  zulässig.  

   

 8.7  Außerha lb  der Geb äude a n geordn ete geräuschreleva n te Aggre-
ga te wie L uftwärm epum pen  sin d vollstän dig ein zuha usen  un d 
hin sichtlich ihrer S cha llleistun gspegel un d Aufstellun gsorte so zu 
wählen , da ss a n  der Gren ze zu den  b en a chb a rten  Grun dstücken  
der Beurteilun gspegel gem . Nr. 2.10 der T A L ärm  ein en  Ma xi-
m a lwert von  37 dB(A) n icht üb erschreitet. 

   

       

 9  Fläch e n  zum  An p f la n ze n  vo n Bäum e n, Sträuch e rn  un d  
s o n s tige n  Be p f la nzunge n s owie  m it Bin d ung für Be -
p f la n zunge n un d  fü r d e n  Erh a lt vo n Bäum e n , Sträu-
ch e rn  un d  so n s tige n  Be p f la nzunge n  

 § 9 Abs. 1 Nr. 25 Ba uGB  

 9.1  Die n ichtüb er- oder un terb a uten  Grun dstücksflächen  sin d, soweit 
sie n icht für Neb en a n la gen , T erra ssen , Z ufa hrten  un d Z uwegun -
gen  a usgeb a ut sin d, gärtn erisch a n zulegen . 

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 
 9.2  In  den  Mischgeb ieten  MI 1b  un d MI 2b  ist je a n gefa n gen e 150 m ² 

n icht durch ob erirdische Geb äude üb erb a uter Grun dstücksfläche 
m in desten s 1 sta n dortgerechter L a ub b a um  2. Ordn un g m it ein em  
S ta m m um fa n g von  16- 18 cm  zu pfla n zen . Der in  der Pla n zeich-
n un g festgesetzte Ba um sta n dort im  MI 2b  ist a uf diese An za hl a n -
rechen b a r un d ka n n  in  sein er L a ge verschob en  werden , sofern  
dies im  Z uge der Ausführun gspla n un g erforderlich wird. 
Im  Allgem ein en  W ohn geb iet W A ist je a n gefa n gen e 150 m ² n icht 
üb erb a uter Grun dstücksfläche m in desten s ein  L a ub b a um  2. Ord-
n un g oder ein  Ob sthochsta m m  m it ein em  Min deststa m m um fa n g 
von  16/18 cm  zu pfla n zen . Die gem äß Pla n zeichn un g zum  Erha lt 
festgesetzten  Ba um sta n dorte kön n en  da ra uf a n gerechn et wer-
den . 
Bei der Pfla n zun g von  L a ub b äum en  sin d folgen de Arten  zu ver-
wen den : 
Acer ca m pestre  Felda horn  
Betula  pen dula    S a n db irke 
Ca rpin us b etulus  Ha in b uche 
Prun us a vium    Vogelkirsche 
S orb us a ucupa ria  Mehlb eere 

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 9.3  Im  Mischgeb iet MI 2a  sin d in sgesa m t 3 schm a lkron ige L a ub b äu-
m e m it ein em  S ta m m um fa n g von  18/20 cm  a ls Hochsta m m  zu 
pfla n zen .  
Da b ei sin d folgen de Arten  zu verwen den : 
Acer pla ta n oides 'Colum n a re' T yp L ey II'  S äulen - Ahorn  
Ca rpin us b etulus 'Fra n s Fon ta in e'    S äulen - Ha in b uche 
Gin gko b ilob a  'Fa stigia ta '     S äulen -Fächerb la ttb a um  

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 9.4  In n erha lb  der öffen tlichen  S tra ßen verkehrsfläche sin d en tspre-
chen d der zeichn erischen  Festsetzun gen  L a ub b äum e 1. oder 2. 
Ordn un g m it ein em  Min deststa m m um fa n g von  20/25 cm  zu pfla n -
zen . Die in  der Pla n zeichn un g festgesetzten  Ba um sta n dorte kön -
n en  in  ihrer L a ge verschob en  werden , sofern  dies im  Z uge der 
Ausführun gspla n un g für die Verkehrsfläche erforderlich wird. 

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 9.5  Im  Mischgeb iet MI 2a , b eson derer Nutzun gszweck "Pa rkha us" 
sin d Ma uern  un d fen sterlose W a n dflächen  von  m ehr a ls 50 m ² in  
geeign eter W eise flächig m it Kletterpfla n zen  zu b egrün en . 
Es sin d folgen de Arten  zu verwen den : 
Pa rthen ocissus in  Arten    W ilder W ein  
Aristiolochia  in  Arten     Pfeifen win de 
Lon icera  in  Arten      Geißb la tt 
W isteria  florib un da      Bla uregen  
Polygon um  a ub ertii    Kn öterich 
Clem a tis in  Arten      W a ldreb e 

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 9.6  Der in  der Pla n zeichn un g a ls zu erha lten d festgesetzte Ba um b e-
sta n d ist da uerha ft zu erha lten  un d vor schädigen den  Ein flüssen , 
in sb eson dere währen d der Ba ua rb eiten  zu schützen . Bei Ab ga n g 
sin d diese Bäum e durch sta n dortgerechte L a ub b äum e zu erset-
zen . 

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 b  Ba uGB  

 
Ba uo rd n ungs re ch tlich e  Fe s ts e tzunge n n a ch § 9 Abs. 4 Ba uGB i. V.  
m it d e r Th ürBO  
 

 Nr.  Fe s ts e tzung  Erm äch tigung  

   Äuße re  Ge s ta ltung d e r ba ulich e n  An la ge n  § 88 Abs. 1 Nr. 1 Th ürBO   

 10  Däch e r, Da ch a ufba ute n un d  – e in sch n it t e , Da ch f e n s t e r, 
So n n e n k o lle k to re n , Da ch e in d e ckung 

   

   Für d a s Mischge bie t MI 1a  wird  f e s tge s e tzt:    

 10.1  Da chein schn itte sin d en tla n g der S tra ßen verkehrsfläche n icht zu-
lässig. Z werchhäuser un d Ga ub en  sin d zulässig, wen n  sie in sge-
sa m t 30 % der jeweiligen  Da chfläche n icht üb erschreiten . 

   

 10.2  Da cha ufb a uten  m üssen  zu den  Da chka n ten  m in desten s folgen de 
Ab stän de ein ha lten : 
 
  Da chein schn itte Da cha ufb a uten  
zum  First   2,50 m   2 Pfa n n en reihen  
zur T ra ufe  0,75 m   2 Pfa n n en reihen  
zum  Ortga n g 2,00 m   1,00 m  
 
Die Ab stän de sin d in  der Horizon ta len  zu m essen . Ein  Neb en ei-
n a n der von  Da cha ufb a uten  un d –ein schn itten  in n erha lb  ein er 
Da chfläche ist n icht zulässig. 

   

 10.3  Als Da chein deckun g sin d b ei gen eigten  Dächern  n ur die Fa rb en  
rot b is rotb ra un  zulässig. S piegeln de un d glän zen de Beda chun -
gen  sin d un zulässig. Ausgen om m en  hiervon  sin d S ola ra n la gen . 

   

       

   Für d a s Allge m e in e  Wo h nge bie t WA, d ie  Mischge bie t e  MI 1a , 
1b, MI 2a  un d  MI 2b wird  f e s tge s e tzt: 

   

 10.4  Da cha ufb a uten  sin d n ur zur S ola ren ergien utzun g, zur Belichtun g 
des da run ter liegen den  Geschosses, a ls Da chterra ssen a ustritt 
sowie zur techn ischen  Versorgun g zulässig. 

   

 10.5  Bei An la gen  für die S ola ren ergiegewin n un g a uf Fla chdächern  b il-
det die Höhe dieser An la gen  den  ein zuha lten den  Min desta b sta n d 
von  der Attika . 

   

 10.6  Da chterra ssen a ustritte gem äß Festsetzun g Nr. 10.5 dürfen  ein e 
Grun dfläche von  10 m ² n icht üb erschreiten . 

   

 10.7  Da chterra ssen  sin d zulässig, soweit der Brüstun gsb ereich durch 
ein e geschlossen e Attika  m it ein er Höhe von  1,10 m  a usgeb ildet 
wird. 

   

       

 11  Fa s s a d e n ge s ta ltung    

 11.1  Ga ra gen geschosse sin d m it ein er Fa ssa de zu versehen , die von  
öffen tlichen  Verkehrsflächen  a us ein en  optischen  flächigen  
R a um a b schluss gewährleisten . Die Fa ssa den  sin d m it W a n dflä-
chen , L a m ellen , Gittern  oder ähn lichen  Elem en ten  zu schließen .  

   

 11.2  Die Fa ssa den wän de b a ulicher An la gen  sin d in  dem  MI 1a  üb er-
wiegen d in  Klin kersichtm a uerwerk a uszuführen . 

   

 

       

 12  Ste llp lätze  un d  Ga ra ge n    

 12.1  Höchstzulässige Z a hl der S tellplätze un d Ga ra gen  je W ohn ein -
heit: Die Herstellun g von  S tellplätzen  un d Ga ra gen  wird a uf 1 
S tellpla tz oder 1 Ga ra ge pro W ohn ein heit b eschrän kt. 

 § 88 Ab s. 1 Nr. 7 i. V. m it         
§ 49 Ab s. 1 T hürBO 

 

 12.2  Ga ra gen ein fa hrten  un d Durchfa hrten  sin d m it fa ssa den b ün digen  
b lickdichten  T oren  a uszub ilden . J e Geb äude in n erha lb  des W A 
un d des MI 2 ist ein e Ga ra gen zufa hrt zulässig, diese ist in  ein er 
m a xim a len  Breite von  3 m  zulässig un d da rf 50% der stra ßen sei-
tigen  Fa ssa den län ge des Geb äudes n icht üb erschreiten . 

 § 88 Ab s. 1 Nr. 1 T hürBO  

       

 13  Ge s ta ltung d e r Ste llp lätze  fü r be we glich e  Abf a llbe h ält e r  § 88 Abs. 1 Nr. 4 Th ürBO   

 13.1  Die S tellplätze für b ewegliche Ab fa llb ehälter sin d in  die Geb äude 
zu in tegrieren  oder in  geeign eter W eise zu um pfla n zen  un d vor 
Ein sicht a us dem  öffen tlichen  S tra ßen ra um  a b zuschirm en . 

   

       

 14  Ein f rie d unge n  § 88 Abs. 1 Nr. 4 Th ürBO   

 14.1  An  den  der öffen tlichen  Verkehrsfläche zugewa n dten  n icht üb er-
b a ub a ren  Flächen  sin d Ein friedun gen  m it ein er Höhe b is zu 1,5 m  
n ur in  Form  von  Ma uern , hin tergrün ten  Z äun en  m it sen krechten  
Meta llstäb en  oder leb en den  L a ub holzhecken  a us sta n dortgerech-
ten  Gehölzen  zulässig. 

   

       

 15  Ge län d e re gulie runge n  § 88 Abs. 1 Nr. 4 Th ürBO   

 15.1  Der n a türliche Gelän deverla uf der Grun dstücke ist grun dsätzlich 
zu erha lten . Gelän deverän derun gen  sin d n ur a usn a hm sweise zu-
lässig, soweit sie im  Z usa m m en ha n g m it der Erstellun g der Ge-
b äude zwin gen d erforderlich sin d. Ab gra b un gen  sin d un zulässig. 

   

 15.2  Ausn a hm sweise zulässig ist die Erda n füllun g zur An la ge von  T er-
ra ssen  b is zur OK Erdgeschossfußb oden  b is m a x. 0,5 m  Höhe. 

   

       

 16  An o rd n ung un d  Ge s ta ltung vo n We rbe a n la ge n  § 88 Abs. 1 Nr. 1 Th ürBO   

 16.1  W erb ea n la gen  sin d n ur a n  der S tätte der L eistun g zulässig.     

 16.2  W erb ea n la gen  sin d n ur a n  Geb äuden  zulässig un d dürfen  ein e 
Gesa m thöhe von  1 m  n icht üb erschreiten .  

   

 16.3  Die An ordn un g von  W erb ea n la gen  da rf n ur im  Erdgeschoss oder 
im  Brüstun gsb ereich des 1. Ob ergeschosses erfolgen . W erb ea n -
la gen  sin d a n  T üren  un d T oren  un zulässig. 

   

 

 3  Ba ud e n k m a le     

   Die Grun dstücke in n erha lb  des Geltun gsb ereichs des Beb a u-
un gspla n es sin d ein schließlich ihrer evtl. erha lten en  Kellera n la -
gen , S ta dtb efestigun g un d eh. Joha n n estor Besta n dteile der 
den km a lgeschützten  b a ulichen  Gesa m ta n la ge Altsta dt Erfurt. 
S owohl die R este der eh. S ta dtb efestigun g a ls a uch die eh. 
Kun stschule a m  Am  Hügel 1 sin d a ls Kulturden km a le im  Den k-
m a lb uch des Freista a ts T hürin gen  verzeichn et. 

   

       

 4  Fe rnwärm e s a tzung    

   Da s Pla n geb iet liegt im  Fern wärm esa tzun gsgeb iet. Es b esteht 
An schluss- un d Ben utzun gszwa n g. 

   

       
 5.  Erd a uf sch lüs s e     

   Gepla n te Erda ufschlüsse un d größere Ba ugrub en  sin d der T hü-
rin ger L a n desa n sta lt für Um welt un d Geologie rechtzeitig a n zu-
zeigen . Die S chichten verzeichn isse ein schließlich der Erkun -
dun gsda ten  un d die L a geplän en  der Bohrun gen  sin d dem  Geo-
logischen  Archiv des Freista a tes T hürin gen  zu üb ergeb en .  

   

       
 6.  p a s s ive  Sch a llschutzm a ßn a h m e n     

   An  den  S üd- un d Ostfa ssa den  der a ußerha lb  des Geltun gsb e-
reichs gelegen en  W ohn häuser Hutten stra ße 1 un d 2 b estehen  
durch die Erhöhun g der Beurteilun gspegel im  Z usa m m en ha n g 
m it der gepla n ten  Achsverschieb un g der S tra ße Am  Hügel dem  
Grun de n a ch An sprüche a uf pa ssive S cha llschutzm a ßn a hm en . 
Die R ea lisierun g erfolgt in  ein em  geson derten , n a chgeordn eten  
Verfa hren  gem äß den  Verkehrslärm schutzrichtlin ien  1997 
(VL ärm S chR  97) un d der Verkehrswege S cha llschutzm a ßn a h-
m en verordn un g (24. BIm S chV).  

   

 

 16.4  An  der Fa ssa de a n geb ra chte S chriftzüge sin d m it Ein zelb uchsta -
b en  un d n ur pa ra llel un d wa a gerecht zulässig. Die Errichtun g ha t 
direkt a n  der Fa ssa de ohn e Grun dpla tte zu erfolgen . 
Logob edin gte Ausn a hm en  sin d a usn a hm sweise m öglich. 

   

 16.5  W erb ea n la gen  m üssen  in  L a ge, Fa rb e, Proportion , Gliederun g 
un d Pla stizität a ufein a n der sowie a uf die Gesta ltun g der Fa ssa de 
a b gestim m t sein  un d sich dieser in  ihrer Gesta ltun g un terordn en . 

   

 
 
Te il C: Hinwe is e  
 1  De n Fe s ts e tzunge n zugrun d e  lie ge n d e  Vo rsch rif t e n     

   Die den  Festsetzun gen  zugrun de liegen den  Vorschriften  (DIN-
Norm en  etc.) kön n en  dort ein gesehen  werden , wo n a ch der Be-
ka n n tm a chun g gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB die öffen tliche Aus-
legun g des Beb a uun gspla n es un d der Begrün dun g erfolgt un d 
gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB der Beb a uun gspla n  m it der Begrün -
dun g zu J ederm a n n s Ein sicht b ereitgeha lten  wird. 

   

       

 2  Arch äo lo gisch e  Fun d e     

   Der Geltun gsb ereich des Beb a uun gspla n es ist Besta n dteil ein es 
a rchäologischen  R eleva n zgeb ietes. Aufgrun d la n gzeitlicher Be-
siedlun g (z.B. S ta dtb efestigun gsa n la gen  wie S ta dtm a uer, T ora n -
la ge un d z.B. R este der Vorgän gerb eb a uun g) ist da von  a uszu-
gehen , da ss b ei Erda rb eiten  b a u- un d b oden a rchäologische 
S iedlun gs- oder Gra b b efun de zerstört werden . Desha lb  b edürfen  
a lle Erda rb eiten  ein er den km a lschutzrechtlichen  Erla ub n is gem . 
§ 13 Ab s.1 Nr. 3 des T hürin ger Den km a lschutzgesetzes 
(T hürDS chG). Vorra usetzun g für ein e Erla ub n is ist ein e ein ver-
n ehm liche Ab stim m un g des Ba uherren  m it dem  T hürin gischen  
L a n desa m t für Den km a lpflege un d Archäologie üb er ggf. n ot-
wen dige a rchäologische Un tersuchun gen . Die Kosten  solcher 
vorb ereiten der un d/ oder da s Vorha b en  b egleiten der Un tersu-
chun gen  ha t der Ba uherr b zw. Erla ub n isin ha b er im  R a hm en  des 
Z um utb a ren  zu tra gen  (§§ 13 Ab s. 3, 14 Ab s. 1 S . 6 T hürin ger 
Den km a lschutzgesetz).  
Z ur Berücksichtigun g der Un tersuchun gsda uer b ei der Z eitpla -
n un g un d zur Erm ittlun g der Kosten  wird ein e frühzeitige Kon -
ta kta ufn a hm e m it dem  T hürin gischen  L a n desa m t für Den km a l-
pflege un d Archäologie em pfohlen .  
Die An zeige- un d son stigen  Verha lten spflichten  n a ch § 16 T hü-
rin ger Den km a lschutzgesetz gelten  ergän zen d. Auf da s S cha tz-
rega l des Freista a tes T hürin gen  im  An wen dun gsb ereich des § 
17 T hürin ger Den km a lschutzgesetz wird für die Z iff. 1 b is 3 er-
gän zen d hin gewiesen . 
Z ufa llsfun de sin d gem . § 16  T hürDS chG un verzüglich der Un te-
ren  Den km a lschutzb ehörde der S ta dt Erfurt un d dem  T hürin gi-
schen  L a n desa m t für Den km a lpflege un d Archäologie a n zuzei-
gen . 

   

 


